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Landesbüro Niedersachsen

Wieviel Gesundheit können 
wir uns in Zukunft noch leisten?
Das Gesundheitssystem vor 
neuen Reformen

Dienstag, 1. Juni 2010

18.30 Uhr

Veranstaltungsort:

Glashaus Derneburg

Schloßstraße 17

31188 Holle /OT Derneburg

Veranstalter:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Anmeldung:

Wir bitten Sie, sich mit dem Anmeldebogen 

per Post, E-Mail oder Fax anzumelden.

Veranstaltungsort:

Glashaus Derneburg

Schloßstraße 17

31188 Holle /OT Derneburg

www.glashauskultur.de

Anfragen und Anmeldungen an:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Verantwortlich: Franziska Schröter

E-Mail: niedersachsen@fes.de 

Tel.: 0511 357708-30

Fax: 0511 357708-40

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 

Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 

Veranstaltung an den /die für die Organisation

verantwortliche/n FES-Mitarbeiter/ in.



An der Veranstaltung

 

 nehme ich teil:

 nehme ich nicht teil:

 

A N M E L D U N G 
(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
Internet: www.fes.de/niedersachsen

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung
 Landesbüro Niedersachsen
 Theaterstraße 3
 30159 Hannover

Absender 

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail 

Ich möchte aber zukünftig zu den Veranstaltungen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung eingeladen werden.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an den/die für die 
Organisation verantwortliche/n FES-Mitarbeiter/in.

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.

18.30 Uhr  Begrüßung

 Petra Wilke

 Landesbüro Niedersachsen 

 der Friedrich-Ebert-Stiftung

 Bernhard Brinkmann

 Mitglied des Deutschen Bundestages

 Impulsvortrag 

 „Wie sichern wir Gesundheit in Zukunft?“

 Dr. Carola Reimann MdB

 Vorsitzende des Ausschusses für 

 Gesundheit im Deutschen Bundestag

 Podiumsdiskussion mit

 Dipl.-Ökonom Klaus Knauder

 Geschäftsführer des St. Bernward 

 Krankenhauses, Hildesheim

 Dr. Jürgen Peter

 Vorstandsvorsitzender 

 der AOK Niedersachsen

 Dr. Carola Reimann MdB

 Vorsitzende des Ausschusses für 

 Gesundheit im Deutschen Bundestag

 Moderation

 Christian Beneker

 Journalist, Bremer Medienbüro

20.30 Uhr  Ende der Veranstaltung

Sehr geehrte Damen und Herren,

Kopfpauschale, Gesundheitsfonds, Zusatzbeiträge, Gesund-
heitskarte und das Arzneimittelspargesetz sind die Stich-
worte, die die Diskussionen um die geplante Reform des 
Gesundheitssystems in diesem Jahr  beglei ten und prägen.

Für die Gesundheit werden die Deutschen in den kommen-
den Jahrzehnten immer mehr ausgeben müssen: Die Fol-
gen des demografi schen Wandels zum Beispiel oder auch 
die Kostensteigerungen bei Krankenhäusern und Medika-
menten werden die Ausgaben für die Gesundheit weiter 
ansteigen lassen. Zudem gerät die ärztliche Versorgung im 
ländlichen Raum immer mehr in eine Schiefl age, da in 
 absehbarer Zeit viele Ärzte in Ruhestand gehen werden. Es 
gilt zu klären, wie die ärztliche Versorgung auf dem Land 
gesichert werden kann. Reformen scheinen  unausweich - 
lich, es stellt sich aber die Frage, in welche Richtung das 
Gesundheitssystem weiter entwickelt werden soll. Welche 
Kostenverteilung ist angesichts der Wirtschafts- und Finanz-
marktkrise für die Bürgerinnen und Bürger ökonomisch 
und sozial  zumutbar?

Nach Plänen der Bundes regierung soll künftig ein einkom-
mensunabhängiger Krankenkassenbeitrag von den Arbeit-
nehmern erhoben werden. Geringverdiener sollen einen 
aus Steuergeldern fi nanzierten Ausgleich erhalten und der 
Arbeitgeberanteil zum Krankenversicherungsbeitrag soll 
weiter festgeschrieben werden.

Wir möchten mit dieser Veranstaltung über das Vorha ben 
der Bundesregierung informieren, das bestehende Gesund-
heitssystem umzubauen. Welche Möglichkeiten der Kosten-
einsparung bieten sich an, um das Gesundheitswesen und 
die gesetzliche Krankenversicherung belastbar, gerecht, 
wettbewerbsfähig und zukunftssicher zu gestalten? 

Zu dieser Diskussion laden wir Sie herzlich ein!

ZUM THEMA 

Wieviel Gesundheit können wir uns in 
Zukunft noch leisten?
Das Gesundheitssystem vor neuen Reformen

PROGRAMM

„Wieviel Gesundheit können wir uns in 
Zukunft noch leisten?“


